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Liebe Fußballfreunde, 

 

ein intensives Fußballwochenende liegt hinter uns – mit Momenten, die Mut 
machen, und SituaƟonen, in denen wir noch besser werden wollen. Sportlich 
war vieles dabei: enge Spiele, viel Kampf, starke Moral und ein großer Zu-
sammenhalt über alle Teams hinweg. Genau daran wollen wir anknüpfen, 
denn unser Weg im Kampf um den Klassenerhalt ist noch nicht zu Ende – 
aber wir gehen ihn gemeinsam. 

Und es passt gut: Wieder steht ein Heimspielblock beim SVB an – diesmal 
mit einem ganz besonderen Highlight. Am Donnerstag, den 13.11., empfängt 
unsere Erste MannschaŌ im Pokal den 1. FC Saarbrücken am Burgweg. Ein 
Flutlichtabend mit echter Pokalatmosphäre, an dem Intensität, LeidenschaŌ 
und Geschlossenheit gefragt sind – auf dem Platz und auf den Rängen. Am 
Sonntag geht es dann direkt weiter mit einem vollgepackten Heimspieltag: 
Unsere Erste triŏ in der Liga auf den TUS Herrensohr und will wichƟge Punk-
te im Kampf um den Klassenerhalt holen. Die Zweite bekommt es mit den 
Sporƞreunden aus Reinheim zu tun und möchte ebenfalls Punkte im Ab-
sƟegskampf sammeln. Unsere DriƩe triŏ ebenfalls auf heimischem Rasen 
auf die 2. MannschaŌ aus Reinheim und will dafür sorgen, dass auch in die-
sem Spiel die Punkte am Burgweg bleiben. 

Pokal: Erste vs. 1. FC Saarbrücken (Do., 13.11., Flutlicht) 
Erste vs. TUS Herrensohr (So.) 
Zweite vs. Sporƞreunde Reinheim (So.) 
DriƩe vs. Reinheim II (So.) 

Darum unsere BiƩe: Kommt zahlreich zu den Spielen, unterstützt unsere 
MannschaŌen lautstark und macht das Burgwegstadion zur Festung – be-
sonders an diesem besonderen Pokalabend! Wir freuen uns auf eure Unter-
stützung und wünschen allen eine tolle Zeit am Burgweg! 

Für den Vorstand, Marius Bauer 

BERICHT DES VORSTANDES 
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   SVB I 
Unsere Gegner in den nächsten Spielen 

Mit dem Heimspiel gegen den TuS Herrensohr am 16.11. startet für den SVB 
bereits die Rückrunde. Das Hinspiel in Herrensohr ging knapp mit 2:1 verlo-
ren – ein Ergebnis, das wir im eigenen Stadion unbedingt korrigieren wollen. 
Insgesamt spricht die Bilanz leicht für die Herrensohrer, doch gerade das 
macht die ParƟe so reizvoll. Wir freuen uns auf einen echten Schlagabtausch 
und hoīen, dass unsere Jungs mit Unterstützung von den Rängen diesmal 
das bessere Ende für sich haben. 

Direkt danach folgt das nächste Heimspiel, diesmal gegen FV 09 Schwalbach, 
ebenfalls schon eine ParƟe der Rückrunde. Auch dieses Duell gab es in dieser 
Saison bereits: Auswärts erkämpŌe sich der SVB ein umkämpŌes 0:0. Die 
Gesamtbilanz ist weitgehend ausgeglichen, zumal der SVB in den Heimspie-
len gegen Schwalbach in der Vergangenheit häuĮg gut aussah. Zusätzliche 
Brisanz bekommt das Aufeinandertreīen durch die Erinnerung an die Ab-
sƟegssaison, als unser SVB in der Rückrunde zuhause mit 0:5 gegen Schwal-
bach unter die Räder kam. Es gibt also noch etwas gutzumachen – wir wün-
schen uns ein spannendes Spiel und lautstarke Unterstützung von der Tribü-
ne. 

Zum Abschluss der Hinrunde reist der SVB am 29.11. nach Marpingen. Dort 
kommt es zu einem echten Kellerduell, bei dem für beide Teams wichƟge 
Punkte im Kampf um den Klassenerhalt auf dem Spiel stehen. Die Bilanz des 
SVB gegen Marpingen ist beinahe herausragend, und genau daran wollen 
unsere Jungs anknüpfen. Mit der richƟgen Mischung aus Einsatz, Konzentra-
Ɵon und Teamgeist soll diese Serie ausgebaut werden – damit wir gemein-
sam opƟmisƟsch in den weiteren Saisonverlauf gehen können. 
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   SVB I 
Unser Gegner im Saarlandpokal: 1.FC Saarbrücken 

Den 1.FC Saarbrücken gross vorzustellen, hieße „ Eulen nach Athen tragen“. 
Der TradiƟonsverein aus der Landeshauptstadt stand 1952 im Endspiel um 
die Deutsche MeisterschaŌ (2:3 gegen VFB StuƩgart) und gehörte 1963  zu 
den 16 Gründungsmitgliedern der Fussball-Bundesliga. Insgesamt 5 Saisons 
absolvierte der 1.FCS in der höchsten deutschen Liga, zuletzt 1992/93. Nach 
dem AbsƟeg und vielen Höhen und Tiefen in den letzten  30 Jahren spielt die 
MannschaŌ seit 2020 in der 3.Bundesliga, scheiterte aber bisher immer beim 
Versuch, in die 2.Liga aufzusteigen. 

Schlagzeilen machte der Verein in den letzten Jahren durch das zweimalige 
Erreichen des HalbĮnals im DFB Pokal (Saison 19/20 und 23/24).. Und um die 
Chance zu haben,  beim DFB-Pokal dabei zu sein, muss der 1.FCS  am Saar-
landpokal teilnehmen, da nur die vier Erstplazierten  der 3.Liga automaƟsch 
qualiĮziert sind.. Von vielen FCS-Fans wird der Saarlandpokal etwas despek-
Ɵerlich „Kirmes-Cup“ genannt, wohl deshalb, weil die ProĮs oŌ aufs Land zu 
kleinen Vereinen reisen müssen. 

Der 1.FC Saarbrücken hat seit seiner ersten Teilnahme 1996 den Saarlandpo-
kal (genannt Sparkassen-Pokal) insgesamt 11mal gewonnen, letztmals 2024. 
Drei weitere Male stand man im Endspiel, verlor aber jeweils gegen die 
Spvgg Elversberg. Die MannschaŌ traf in dieser Zeit auf  54 verschiedene 
Vereine. HäuĮgster Gegner war der FC Homburg (17mal). Von den Ama-
teurklubs traf der  FC Hertha Wiesbach m meisten (7mal)  auf die MalstaƩer, 
wobei Wiesbach zweimal gewann. Dreimal wurde auch die 2.MannschaŌ 
des FCS als Gegner ausgelost. 

Den höchsten Sieg im Saarlandpokal feierte die MannschaŌ am 18.09.2012  
mit 18:0 beim damaligen Kreisligisten SV Altstadt. Aber es gab gegen unter-
klassige MannschaŌen nicht nur klare –mehrmals zweistellige- Erfolge,oŌ 
langte ein knapper Sieg zum Weiterkommen. So z.B. in der letzten Saison, als 
der FCS im ViertelĮnale beim Saarlandligisten FV Merchweiler mit 3.2 ge-
wann.. 
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  SVB I  
 

In Mandelbachtal war der 1.FC Saarbrücken übrigens schon einmal zu Gast. 
Am  11.04.98 war die SVG Bebelsheim/WiƩersheim in der 2.Hauptrunde 
Gegner der Saarbrücker und unterlag vor ca.1000 Zuschauern mit 0:4. Für 
die SVG war dies gegen den 5 Klassen höher spielenden Regionalligisten si-
cher ein achtbares Ergebnis. 

Fuer den SV Bliesmengen/Bolchen ist die Begegnung mit dem DriƩligisten 
1.FCS natürlich ein weiterer Höhepunkt in der Vereinsgeschichte, ein Pokal-
spiel auf eigenem Platz gegen den früheren Bundesligisten 1.FC Saarbrücken 
ist für unsere MannschaŌ das Gleiche, als wenn im DFB-Pokal ein Amateur-
verein auf einen Klub der 1. oder 2.Bundesliga triŏ.  

Im Saarlandpokal haƩe der SVB in den letzten Jahren schon einige aƩrakƟve 
Gegner wie SV Auersmacher, FC Homburg und Borussia Neunkirchen. Und 
immer war unsere MannschaŌ ein starker Gegner, schied zwar jeweils nach 
knappen Niederlagen aus, doch mit etwas Glück wäre auch mal ein Erfolg 
möglich gewesen. 

Und jetzt kommt der 1.FC Saarbrücken, der natürlich als haushoher Favorit 
ins Spiel geht. Unsere MannschaŌ will sich natürlich so gut wie möglich aus 
der Aīaire ziehen, dem Team von Trainer Alois Schwarz alles abverlangen, 
um die zu erwartende Niederlage in Grenzen zu halten.  

Doch vielleicht ist auch eine SensaƟon möglich, im Pokal hat man schon vie-
les erlebt. Der 1.FC Saarbrücken hat ja auch gegen den FC Bayern München 
gewonnen, der selbst schon im DFB-Pokal gegen Amateurvereine ausge-
schieden ist.  

Die Zuschauer aus Nah und Fern dürfen sich sicher auf ein interessantes, 
vielleicht auch spannendes, hoīentlich aber jederzeit faires Spiel zwischen 
dem Saarlandligisten SV Bliesmengen-Bolchen und dem DriƩligisten 1.FC 
Saarbrücken freuen. 
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                             SVB I 
SVB – SV Hasborn 2:2 (0:0) 
 

Nach zwei empĮndlichen Niederlagen in Folge 
wollte der SV Bliesmengen-Bolchen im Heimspiel 
am Burgweg gegen den SV Hasborn endlich wieder 
ein Erfolgserlebnis einfahren und wichƟge Punkte im 
Kampf gegen den AbsƟeg sammeln. Entsprechend engagiert startete der SVB 
in die ParƟe, doch die ersten gefährlichen AkƟonen gehörten den Gästen, 
die vor allem über Distanzschüsse zum Abschluss kamen. Mehrfach war da-
bei Mirko Vogel im Tor des SVB gefordert und parierte stark. 

Oīensiv tat sich Bliesmengen-Bolchen zunächst schwer, viele Angriīe blie-
ben im Ansatz hängen. Erst nach etwa einer halben Stunde kam mehr Zug 
nach vorne ins Spiel. Jonas Stark setzte sich im Strafraum gut durch und zog 
aufs lange Eck, doch der Hasborner Keeper war zur Stelle. Kurz darauf brach-
te Marius Bauer den Ball von links an den Elfmeterpunkt, wo Jannick Berg-
mann freistehend über das Tor zielte. So ging es mit einem leistungsgerech-
ten 0:0 in die Pause, das Chancen und Spielanteile beider Teams gut wider-
spiegelte. Die zweite Halbzeit begann unglücklich für den SVB: In der 53. Mi-
nute konnte ein Ball im eigenen Sechzehner nicht konsequent geklärt wer-
den, Hasborns Hasenfratz nutzte die SituaƟon und schlenzte den Ball ins lan-
ge Eck zur 0:1-Führung. Eine anschließende Zehn-Minuten-Strafe gegen die 
Gäste häƩe dem SVB in die Karten spielen können, doch nur zwei Minuten 
später sah auch Nils Hoņnecht nach takƟschem Foul die Zeitstrafe. In dieser 
Phase ging es zehn Minuten lang mit zehn gegen zehn weiter, ohne dass sich 
eine MannschaŌ entscheidend absetzen konnte. 

Mit zunehmender Spieldauer erhöhte der SVB jedoch merklich den Druck. 
Zunächst scheiterte Marlon Buljan nach einem Steckpass frei vor dem Gäs-
tekeeper, der abermals stark reagierte. In der 73. Minute war der Ausgleich 
dann fällig: Eine präzise Flanke von Marius Bauer fand im Strafraum den 
Kopf von Jannik Bergmann, der den Ball überragend zum 1:1 ins Netz wuch-
tete. 

Drama in der 
Nachspielzeit! 
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SVB I 
 

In der Schlussphase entwickelte sich ein oīener Schlagabtausch, beide 
Teams spielten auf Sieg. Hasborn blieb über Konter gefährlich und traf in der 
96. Minute mit einem Schuss ins lange Eck zum 1:2 – die kalte Dusche für 
den SVB und spürbare EnƩäuschung bei den Fans am Burgweg, die bereits 
mit einer weiteren Niederlage rechneten. 

Doch der SVB gab sich nicht geschlagen und bewies Moral bis zum Schluss. In 
der allerletzten AkƟon verlängerte Moritz Lembert einen Ball in Richtung 
Oliver Schramm, der vom herausstürmenden Gästetorwart gefoult wurde. 
Der Schiedsrichter entschied auf Elfmeter. Paolo ValenƟni übernahm die 
Verantwortung und verwandelte sicher zum 2:2-Endstand. 

Angesichts der Chancen und Spielanteile beider MannschaŌen ist das Remis 
als absolut gerecht zu bewerten. Der SV Bliesmengen-Bolchen zeigte insbe-
sondere nach dem Rückstand große Moral und nahm einen wichƟgen Punkt 
mit. Nun gilt es, im nächsten Ligaspiel beim FC Rastpfuhl nachzulegen und 
mit einem „Dreier“ den SchriƩ weg von den AbsƟegsrängen zu machen. 

Aufstellung: M. Vogel, Ja. Böīel, N. Hoņnecht (67. M. Lembert), M. Bauer, 
M. Buljan, Jo. Böīel (67. C. Weber), M.Schreiber, J. Stark (87. S. McCall), J. 
Steiner, P. ValenƟni, J. Bergmann 

 

Tore: 0:1 (53. L. Hasenfratz); 1:1 (73. J. Bergmann); 1:2 (90.+6. R. Smith); 2:2 
(90.+7. P. ValenƟni)  
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   SVB I 
Eine großarƟge Geschichte voller Vorfreude. 
Es kam der Tag der Auslosung zur 2. Pokalrunde des Sparkassenpokals indem 
nun auch die NamhaŌen Clubs vertreten waren. 

Um in diesen Topf zu gelangen, setzte sich der SV Bliesmengen-Bolchen in 
einem dramaƟschen Spiel gegen den Oberligisten FV Eppelborn im Elfmeter-
schießen knapp mit 5:4 durch. Dies war schon eine kleine SensaƟon. 

Doch als die Paarung SV Bliesmengen-Bolchen gegen den 1.FC Saarbrücken 
gezogen wurde, war klar, dass dies ein einmaliges Event geben würde.  

Bei den Vereinsvorsitzenden liefen die Telefone heiß…jeder wollte sich 
schon die besten Karten organisieren. Dann hieß es erst einmal Ruhe bewah-
ren und sich über das Losglück freuen, um am nächsten Tag an die Arbeit zu 
gehen und gemeinsam die Planung durchzuführen. 

Es ist nicht so, als kenne man diese Events beim SVB nicht. Auch gegen den 
SV Auersmacher sowie den FC 08 Homburg war eine ähnliche Planung not-
wendig. 

Doch den DriƩligisten 1.FC Saarbrücken hier in unserem Burgwegstadion 
nicht nur zu empfangen, sondern auch sportlich herauszufordern war doch 
eine andere Nummer. Es ging nicht um irgendein FreundschaŌsspiel, son-
dern um ein K.O. Spiel im Sparkassenpokal. 

Alle Planungen, Besprechungen mit Polizei, SFV usw. gingen reibungslos über 
die Bühne. Erst danach konnten die Karten gedruckt und das Online-Portal 
freigeschaltet werden. 

Was dann ablief häƩe der größte OpƟmist nicht voraussehen können. Am 
MiƩwoch, 05.11.2025 um 8 Uhr gingen die ersten 500 Karten online. Inner-
halb Minuten waren diese vergriīen. 
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SVB I SAARLANDPOKAL 

Wieder liefen die Telefone bei den Verantwortlichen heiß, denn keine konn-
te glauben, was Wirklichkeit war.  

Natürlich bekam auch noch der Gegner 10 % der EintriƩskarten, die am 
liebsten 200 Stück zusätzlich häƩe haben wollen. Dies war leider durch die 
begrenzte Zuschauerzahl nicht möglich. 

Alle restlichen Karten wurden beim Vorverkauf am gleichen Tag innerhalb 
1,5 Stunden an den Mann bzw. Frau gebracht. Ich selbst sah das Spektakel 
an unserem Kassenhäuschen…es war unglaublich wie viele Menschen Inte-
resse an diesem Spiel haƩen. 

Damit alle Zuschauer gut versorgt werden würden sind Getränke und Essens-
stände nöƟg, die mit Personal aus den eigenen Reihen bestückt sein werden. 

Hier nochmal ein großes Lob an alle Helferinnen und Helfer, die sich in den 
Dienst des Vereins stellen und uns so tatkräŌig unterstützen. 

Nun hoīen wir, besser gesagt wir sind davon überzeugt, dass dieses einmali-
ge Event allen Anhängern des Fußballs in bleibender Erinnerung bleiben 
wird. 

Wir werden alles dafür geben um unseren Ort und unseren Verein würdig zu 
vertreten. 

Letztendlich seid ihr, die Zuschauer und Fans diejenigen, die den Tag zu ei-
nem besonderen Tag werden lassen können. 

Ob der Tiger den Löwen bändigen kann, wird auf dem grünen Rasen ent-
schieden. 

Egal wie das Spiel ausgeht, hoīen wir, dass alle Spieler, ob Brünker oder 
Schramm, Civeja oder Vogel, Schmidt oder Bauer sich nach dem Spiel auf 
unserer Sportanlage etwas verweilen und den Fans zeigen, dass sie Sportler 
zum Anfassen sind. 
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SVB I  
Auf jeden Fall wird die Nacht „ROT-WEIß“ sein. 

Ich danke euch vielmals…wir sehen uns am Donnerstag!!! 
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SVB I TABELLE 
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SVB I SPIELPLAN 
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SVB II TABELLE 
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SVB II ERGEBNISSE 
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FANGEMEINDE SVB 

Liebe Fangemeinde des SV Bliesmengen-Bolchen 

Es ist Zeit zurückzuschauen…. 

Der Blick zurück ist wichƟg, wenn wir nach vorne schauen wollen. 

Die bald Fußballlose Zeit wird durch die liebgewonnene Hallensaison immer 
kürzer. 

Wir als Zuschauer können uns den Tag aussuchen, an dem wir unseren ge-
liebten SVB anschauen wollen. 

Dies können die Spieler nicht… 

Sie werden jede Woche gefordert, ob im Training oder bei den Spielen.  

Kaum geht es in die Winterpause, schon wird die Hallensaison eröīnet und 
danach geht es schon mit der Vorbereitung auf die Rückrunde los. 

Daher möchte ich auch diese Seite unseren Fans und Unterstützern einmal 
darlegen, welches Engagement da sein muss, um neben Beruf oder Ausbil-
dung unseren SVB zu präsenƟeren. 

Aber nicht nur unsere Spieler haben Anteil daran, was in diesem Verein ge-
leistet wird. 

Viele Arbeiten hinter den Kulissen werden nicht gesehen. 

Ehrenamtler setzen sich regelmäßig für diesen Verein ein und versuchen mit 
all ihrer KraŌ das Level, das über Jahre erarbeitet wurde, hochzuhalten. 

Unsere junge VorstandschaŌ macht nicht alles perfekt, aber trotzdem sehr 
gut. Weiterhin muss das junge Blut von allen Beteiligten im Verein unter-
stützt werden, um die ZukunŌ des Vereins zu sichern. 
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FANGEMEINDE SVB 

Der Förderverein setzt weiterhin auf alt Bewährtes, was auch nicht das 
Schlechteste ist. Gerade beim Umsetzen vieler Projekte wird im Förderkreis 
viel Arbeit geleistet. 

Die Jugendarbeit wird beim SVB sehr großgeschrieben. Die Jugendabteilung 
setzt sich Jahr für Jahr ein, um unserem Nachwuchs eine Plaƪorm zu prä-
senƟeren, die jedem einzelnen Spieler die Möglichkeit gibt, sich zu entwi-
ckeln. Wir alle wissen: „Unsere Kinder sind die ZukunŌ“. 

Mit einer neuen Fußballgruppe (Walking Football) ist der SV Bliesmengen-

Bolchen Vorreiter im Saarland und hat im Sommer unseren Verein bei einem 
InternaƟonalen Turnier in Berlin mit Würde vertreten. 

Nicht zu vergessen ist der Fanclub „L’ORDA ROSSA“, der nicht nur die Mann-
schaŌen lautstark unterstützt, sondern auch Fahrten organisiert und vieles 
mehr. 

Das SVB-INFO HeŌ wird 14-tägig mit Leben gefüllt, was unseren 
„Schreiblingen“ und Autoren viel abverlangt. 

Jeder einzelne von euch ist ein Stück dieses Vereins und jeder einzelne kann 
etwas dafür tun, um den Verein zu unterstützen. 

Seien wir ehrlich:  

Ohne unsere langjährigen sowie neu dazugewonnenen Sponsoren wäre die-
se Entwicklung des SV Bliesmengen-Bolchen undenkbar.  

Wir können alle stolz sein einen solchen Verein, wie den SV Bliesmengen-

Bolchen zu haben, der zu einer Top Adresse im Saarland geworden ist. 

All dieses Engagement leben wir unseren Kindern vor, damit irgendwann 
diese genau in diese Fußstapfen treten können. 

Es macht Spaß ein Teil der SVB-Familie zu sein! 
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   SVB III 
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P2 LogisƟk und SpediƟons GmbH 

Mainzer Straße 139-141 

66121 Saarbrücken 

Tel.:   0681 - 66 836-0 

Fax:   0681 - 66 833-6 
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   JUGEND 

11 Jahre 1. FC Köln Fußballschule beim SVB 

 

Seit nunmehr 11 Jahre Įndet beim SVB ununterbrochen jedes Jahr ein Fuß-
ballcamp des 1. FC Köln staƩ. Ursprünglich von Heinz Flohe vor 11 Jahre ge-
gründet ist die Fußballschule miƩlerweile kompleƩ in den Verein des 1. FC 
Köln integriert und Įndet sogar internaƟonal staƩ. Das Camp beim SVB ist 
dabei das langlebigste von allen. Denn der SVB gehört von Anfang an zu den 
Partnern und das Camp hat miƩlerweile auch beim 1. FC Köln eine gewisse 
TradiƟon.  

Die Trainer kommen gerne hierher und die Verantwortlichen freuen sich je-
des Jahr auf die Zusammenarbeit. Beim SVB kümmert sich die Jugendabtei-
lung mit den Camp-Verantwortlichen Timm Braun und Heiko Gimbel um den 
organisatorischen Ablauf. Timm fungiert dabei auch im Vorfeld und über das 
ganze Camp als Ansprechpartner für Kinder und Eltern. 

Dieses Jahr feierten wir 1x11 Jahre und ließen das Camp erstmals über 4 Ta-
ge laufen. 50 Kinder durŌen wir hierfür auf unserer Sportanlage im Burgweg 
begrüßen. Der 1. FC Köln schickte uns hierfür Marcel Brauner und sein Trai-
ner Team. Marcel ist mit Collins Tchapda, so etwas wie ein Urgestein unseres 
Camps.  

Für perfekten Gaumenschmaus sorgten unser Koch Andreas Thiel und seine 
Kochhilfen Corinna Vignal und Manfred Schmidt. Manfred ist ebenfalls seit 
Beginn dabei und unterstützt jedes Jahr das Camp. Das größte Geschenk für 
alle war der tosende Applaus der Kinder am letzten Tag, auf die Frage ob es 
ihnen geschmeckt und gefallen hat. 
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  JUGEND 

Bei Fritz-Walter-WeƩer starteten die Kinder am VormiƩag ins Trainingspro-
gramm. Das WeƩer besserte sich jedoch zum Glück und so blieb es nach der 
MiƩagspause trocken. So ging es dann durch die kompleƩen vier Tage. 
Meistens nieselte es gegen 15 Uhr, was den Kindern jedoch nicht viel aus-
machte. Es wurde jeden Tag intensiv Technik- und Passübungen absolviert. 
Zwischendurch konnten sich die Kinder mit Obstsnacks, gesponsort von Ede-
ka Lonsdorfer Habkirchen, versorgen. Am NachmiƩag wurden oŌ Turniere 
gespielt, dabei auch kompleƩ die Gruppen vermischt. Natürlich wurde in 
den Tagen ach wieder das 1. FC Köln Fußballabzeichen absolviert. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch eines echten ProĮs. Lucas Schnell-
bacher von der SV Elversberg war zufällig in der Nähe und nahm sich gute 30 
Minuten Zeit um die Kinder zu besuchen. In einer Fragerunde stell er sich 
allen Fragen und beantwortete diese auch. Danach erhielt jedes Kinder noch 
eine oder mehrere UnterschriŌen. Dabei wurde von Fußballschuhen, über 
Torwarthandschuhe auch Müsliriegel signiert. Auch für Erinnerungsfotos 
stand Lucas gerne zur Verfügung. Ein echter ProĮ zum Anfassen. Im Namen 
des SVB möchten wir uns daher nochmals recht herzlich bedanken. Als Dank 
erhielt er ein Gastgeschenk von unserem Ortsvorsteher. 

Am letzten Tag standen dann die großen Finalspiele (Champions League) 
staƩ.  Im Finale standen bei den Kleinen und den Großen jeweils der 1. FCS 
gegen den FCB. Einmal gewannen die Saarbrücker, einmal die Bayern. Da-
nach ging es zur Siegerehrung und Verabschiedung. Hierbei wurden auch die 
Urkunden für das 1. FC Köln Fußballabzeichen verliehen. Campleiter Marcel 
Brauner verabschiedete sich herzlichen von allen Kindern, Eltern, Orgateam 
und dem SVB. Die Campleiter des SVB verabschiedeten dann anschließend 
die Trainer mit Menger-Bolcher und SVB ArƟkeln.  
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JUGEND 

Zusätzlich bekam Marcel einen kleinen Pokal da er nun einen Tag mehr 
Campteilnahmen hat als Collins. Jedes Kind erhielt wie immer ein Erinne-
rungsfoto. Am Ende schauten wir in 50 zufriedene und lächelnde Kinderge-
sichter, aber auch in die Gesichter stolzer Eltern. 

Wir können auch verkünden, dass das nächste Camp für 2026 schon geplant 
ist. Es Įndet in der zweiten Woche der Herbsƞerien staƩ. Ob wieder 3 oder 
4 Tage muss noch geklärt werden. 

Zum Schluss möchten wir uns nochmal bei allen ehrenamtlichen Helfern be-
danken, die in irgendeiner Art beteiligt waren. Ohne Euch alle wäre dieses 
Camp nicht möglich und würde nicht so lange überdauern. 

Eure Jugendabteilung des SVB 
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  JUGEND 

SVB zu Gast beim 1. FC Saarbrücken: 
 

Unsere F-Jugend wurde am 09.März 2024 durch das FCS-MaskoƩchen Lui 
empfangen. Alle Kinder durŌen Lui kennenlernen, Bilder machen und ge-
meinsam dem anstehenden DriƩligaspiel gegen Erzgebirge Aue entgegenĮe-
bern. 
Für viele Kinder der F-Jugend war es der erste Besuch im Ludwigspark oder 
gar in einem Stadion im ProĮfussball. 
Zur Feier des Tages durŌen wir ein Gruppenbild unserer Kids an der Anzeige-
tafel, sowie einen ungefährdeten Sieg des FCS bejubeln. 
Ein tolles Erlebnis in einer tollen Atmosphäre. 
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JUGEND 

Am 14.12.2024 konnten wir den zweiten Besuch im Ludwigspark verbuchen, 
beim Spiel 1. FC Saarbrücken vs. Alemannia Aachen.  

Diesmal durŌen unsere Kids sogar als EinlauŅinder den grünen Rasen im 
Stadion betreten. 
Voller Vorfreude und Aufregung warteten unsere Kids sehnsüchƟg im be-
rühmten Tunnel auf die Spieler, ehe sie unter tosendem Applaus, Hand in 
Hand das Stadion betreten konnten. Ein unglaubliches Erlebnis für die Trai-
ner, vor allem aber für unsere Spieler vom SVB. 
Nachdem der FCS in der ersten Halbzeit noch 0:1 zurücklag, durŌen die an-
gereisten Bliesmenger in der zweiten Halbzeit noch zum 1:1 Endstand beju-
beln.  
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MENGER-BOLCHER ADVENTSFENSTER 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
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66440 Blieskastel - Aßweiler 

Seelbacher Straße 1 

Telefon: 0 68 03 - 88 20 

Fax: 0 68 03 - 88 60 

 

Wartung, InspekƟon, Bremsen 

Auspuī– u. Klimaanlagenservice 

Reparaturen aller Fabrikate  
Öl– und Filterwechsel zu 

TOP-Preisen 

HIER KÖNNTE 
IHRE 
WERBUNG 
STEHEN 
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Der SV Bliesmengen-Bolchen 
gratuliert allen Geburtstagskindern 
des Monats November! 
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Vielen Dank sagen wir allen Firmen und GeschäŌsleuten, die uns 
durch die Schaltung eines Inserates unterstützen! 

 

Wir biƩen daher unsere Leser, diese Firmen bei ihren 
AuŌragsvergaben und Einkäufen nach Möglichkeit 

bevorzugt zu berücksichƟgen! 

Herzlichen Dank an alle Inserenten ! 
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